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BestelnNge «
auf daS „Tageblatt ", welcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Rk . 2,25 ohne Zustel -
lungigebühr , sowie die Expedition
zu Rk . 2,25 frei ins Haui gegen

Vorausbezahlung , an .

Micher A Anzeiger .

Redaktion u. Expedition: KrntMWMraße Rr . 1.

W«zri - e«
nehmen auswärts alle Annoncen -
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespalten « LorpuSzeile oder deren
Kaum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig , mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches OlW für flmmlliche Merl ., Kümgl. u . Mt . Kehürdrn, smie für die Gememden NeMWeils u . KM.
Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

W 277. Mittwoch , den 26 . November 1890. 16 . Jahrgang .
MM

" Für den Monat Dezember eröffnen wir ein besonderes
Abonnement auf das

„ AMHelinshaverisv Tageblatt ",
amtliches Organ - er hiesige « Behörden.

Der Abonnementspreis für den Monat Dezember beträgt
frei ins Haus geliefert Mk . 0,75 , durch die Post bezogen Mk . 0,7b
exkl. Znstellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 0,70 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Expedition .

Deutsches Meich .
Berlin , 24 . Nov . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Am

heutigen Morgen arbeitete der Kaiser zunächst von 8 Uhr ab
längere Zeit allein und könferirte von 9 ^ Uhr ab mit dem Reichs¬
kanzler von Caprivi ; später nahm der Kaiser den Vortrag des
Wirkl . Geh . Raths Dr . v . Lukanus entgegen . Morgen Vormittag
gleich nach lU/z Uhr gedenkt Se . Majestät von der Station Wild¬
park aus sich zur Jagd nach Schlesien zu begeben und von dort
mit seiner Begleitung am Sonntag , den 30 . d . M . , wieder in
Potsdam bezw . im Neuen Palais einzutreffen .

— Die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften ließen am
gestrigen Todtenfeste im Mausoleum zu Charlottenburg und in dem
Mausoleum der Friedenskirche am Sarge Kaiser Friedrich 's III .
prachtvolle Kränze und Blumenspenden niederlegen . Der Kaiser
und die Kaiserin verweilten gestern vor dem Besuch des Gottes¬
dienstes in der Friedenskirche längere Zeit in stiller Andacht in der
Grabkapelle weiland Kaiser Friedrich 's III .

— Der Kaiser nahm heute an dem parlamentarischen Diner
bei dem Reichskanzler v . Caprivi Theil und unterhielt sich vor
und nach der Tafel zwanglos mit den Abgeordneten , auch mit Dr .
Windthorst . Anwesend war auch der aus Reaensbnrq aebürtiae
Bischof Anser aus China .

"

Berlin , 23 . Nov . Der Kaiser hat der Königin -Wittwe von
Holland telegraphisch sein Beileid ausgesprochen . Der Prinzregent
von Braunschweig wird den Kaiser bei der Beisetzungsfeier vertreten .— Die Kaiserin Friedrich besuchte am Sonntag Mittag eine
Stunde lang die Klinik des Professors Krause . Krause und Cornet
stellten 50 Tuberkulose aller Art vor , welche die Koch' sche Be¬
handlung erfahren hatten . Die Kaiserin erbat sich weitere Berichte
über die Erfolge .

Anläßlich des 150jährigen Jubiläums des reitenden Feld¬
jägerkorps fand heute im festlich geschmückten Kasernement ei - e
Feier statt , wobei eine Deputation ehemaliger Feldjäger prachtvolle
silberne Tischgeräthe und eine bronzene Jagdgruppe überreichte .Abends fand im Kaiserhof die Begrüßung der Gäste in Anwesen¬
heit des Korpschess , Feldmarschalls Blumenthal , statt . Morgen
ist im Lichthof des Zeughauses großer Appell .

— Der „ Reichsanzeiger " schreibt : Montag , den 1 . Dezember ,
sind 250 Jahre seit dem Regierungsantritt des Großen Kurfürsten
verflossen . Aus Anlaß der Wiederkehr dieses Tages , welcher für
Brandenburg -Preußens Geschicke von hoher Bedeutung war , habenSe . Majestät der Kaiser und König zu bestimmen geruht , daß zur
Gedächtnißfeier an . diesem Tage die öffentlichen Gebäude bestaqqt
werden .

— Zum ersten Vorsitzenden des Vorstandes des deutschen
Kriegerbundes wurde anstatt des zurückgetretenen Obersten Elpons
Generallieutenant v . Reuthe , genannt Fink , gewählt .

Berlin , 24 . Nov . Der Reichstag wird am 2 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr , eröffnet werden . Aus der Tagesordnung steht

21 Die Sünden der Bäter .
Novelle von M . Widdern .

(Fortsetzung .)
Ania nickte zustimmend und nahm nicht Anstand , dem uner¬

fahrenen Kinde auch über ihre Beziehungen zu der Durchlaucht
reinen Wein einzuschenken . Dann aber bat sie, von dem Thema
nbznbrechen , sie könne es heute nicht mehr ertragen , länger über
diese schmerzlichen Erinnerungen zu sprechen .

Gertha fügte sich , wenngleich sie ihre neue Freundin gern
noch das Eine gefragt hätte : ob sie den einstigen Bewerber noch
immer liebe , oder ob sie mit jedem Gedanken an das Glück abae -
schlossen habe .

Auch wußte Gertha längst , daß der Bruder sich für das un¬
glückliche Mädchen interessirte , und da sie Hubert so von ganzem
Herzen zugethan war , wünschte sie natürlich , daß Ania seine Ge¬
fühle erwidern lerne .

-j- 4-
-t-

^
Wie langsam , wie unbeschreiblich langsam doch heute die

Stunden dahinschlichen ! Die Zeit der mittäglichen Siesta lag schon
lange hinter Gertha , und noch immer wollte Graf Kovac nichtkommen , von dessen beabsichtigtem Besuch sie sonderbarer Weise
Ania nichts mitgetheilt , in so vertrauensseliger Stimmung sie sich
auch befunden . Aber es war ihr , als dürfe sie sein Kommen
nicht verrathen , als verbiete ihr eine innere Stimme , davon zu
sprechen , daß der Gras gesagt , er würde die Mutter besuchen , um
vor ihr das Andenken seiner Schwester zu reinigen .

Der Oberin selbst gegenüber hatte Gertha natürlich ebenfalls
geschwiegen , da sie sonst ihr unerlaubtes Ausgehen verrathen
Hütte . Und sie that es um so mehr , als Frau von Truchseß

die erste Berathnng des Gesetzentwurfs , betreffend die Vereinigung
Helgolands mit dem deutschen Reiche.

Berlin , 28 . Nov . Tie von der Regierung der französischen
Republik auf diplomatischem Wege erbetenen Aufschlüsse über das
Koch'

sche Heilverfahren dürften gegenwärtig in Paris eingetroffen
und der dortigen medizinischen Fakultät übermittelt worden sein.
Es steht also der offiziellen Entsendung französischer Aerzte nach
Berlin zum Studium der neuen Entdeckung nichts mehr im Wege ,
da das Pariser Unterrichtsministerium eben nur das Ergebniß der
diplomatischen Informationen abwarten zu wollen erklärt hat , um
seine von dem französischen Fach - und Laienpublikum mit Ungeduld
erwartete Entscheidung zu treffen . Inzwischen nimmt der private
Wanderzug französischer Aerzte nach Berlin einen täglich größeren
Umsang an . Mit am begeistertsten über das Koch'

sche Heilmittel
sprechen sich die belgischen Aerzte aus . In einem von Brüsseler
Blättern veröffentlichten , sehr ausführlichen fachmännischen Gut¬
achten - lesen wir am Schluffe : „ Man kann daher ohne jeden Rück¬
halt diese Entdeckung als die größte Wohlthat betrachten , welche
unserer armen Menschheit jemals erwiesen worden ist. " Der Ver¬
fasser dieses Gutachtens theilt gleichzeitig mit , daß der Chefarzt des
Sanatoriums in Davos , Dr . Turbons , welcher bereits mit den
Impfungen nach , Koch begonnen hat , zu den ehemaligen Schülern
des berühmten deutschen Forschers gehört und selbst manche inter¬
essanten Arbeiten über die Morphologie des Tuberkelbazillus ge¬
leistet hat .

Berlin , 24 . Nov . Der Ausschuß des Landesvereins preußi¬
scher Bolksschullehrer hat in gleichlautenden Eingaben an den
Reichskanzler , den Kriegs - und Kultusminister die Bitte ausge¬
sprochen , es möge bei der Neuregelung der Bestimmungen für den
Einjährig - Freiwilligen -Dienst das Seminarabgangszeugniß zugleich
die Berechtigung zum Einjährig -Freiwilligen -Dienst gewähren .

Berlin , 23 . Nov . Heute Vormittag erfolgte die Einweihung
der für Berlin auf dem Friedrtchsselder Gemeindcsriedhos vom
Verein für Feuerbestattung errichtetes ) für Angehörige aller Kon¬
fessionen bestimmten Urnenhalle in Gegenwart der Vertreter der
Stadtbehörden .

Kiel , 24 . Nov . Die vielbesprochene Koch'
sche Lymphe ist

Ende voriger Woche auch an die hiesigen Universitätskliniken ge¬
langt , einstweilen allerdings nur in sehr geringer Menge . Herr
Geheimrath Quincke konnte bereits am Sonnabend seinen Hörern
eine Anzahl von Kranken vorsteüen , welchen das neue Mittel ein¬
gespritzt war . Herr Geheimrath von Esmarch wird heute , Mon¬
tag , in seiner Klinik etwa ein Dutzend Fälle vorstellen , bei welchen
das gleiche Verfahren angewendet wurde . (N . O . Z .)

Breslau , 20 . Nov . Dem Vernehmen der „ Schles . Ztg . "
nach kommen für die bevorstehende Wahl eines Oberbürgermeisters
für Breslau folgende Herren in Betracht : Oberbürgermeister
Schmieding von Dortmund , Bürgermeister Lichtenberg von Linden
bei Hannover und erster Bürgermeister Bender von Thorn .

Köln , 24 . Nov . Der Andrang zu den Impfungen mit
Koch

'
scher Lymphe ist ein ganz bedeutender : der Verlauf bei den

Versuchen war allenthalben so , wie er nach Koch zu erwarten
war . Eine Patientin , bei welcher der Verdacht auf Tubercnlose
bestand , bei der aber die Mikroskopie und die Untersuchung keinen
Anhalt für die Sicherheit der Diagnose boten , reagirte auf die
Koch'

sche Lymphe , so daß mit Sicherheit Tuberculose angenommen
werden muß . Den Impfungen , welche heute fortgesetzt werden
sollen , wohnten 45 Aerzte bei .

Ko bürg , 23 . Nov . Die Herzogin von Edinburg ist mit
ihcen Töchtern heute Nachmittag hierher zurückgekehrt .

Bückeburg , 24 . Nov . Beim gestrigen Galadiner brachte
der Fürst ein Hoch auf die hohen Neuvermählten aus und hieß

wieder einmal Veranlassung genommen hatte , Gertha eine sehr-

nachdrückliche Strafpredigt zu halten , diesmal wegen jener an die
Fürstin Irene gerichteten Bitte , über deren Zweck Gertha konse¬
quent jede Erklärung verweigerte .

Gleich nach dem Kaffee hatte Frau von Truchseß übrigens
das junge Mädchen nach dem Wohnzimmer beordert und an das
Nähtischchen gebannt , neben dem auf einem Stuhl ein ganzer
Korb schadhafter Wäsche der helfenden Hand harrte . Hier saß
die kleine Ungeduld nun neben der Mutter und zog wie diese
Faden auf Faden durch das defekte Gewebe . Aber die kleinen
Hände zeigten sich heute auffallend ungeschickt, und die gestrenge
Mama mußte immer wieder tadeln und von neuem wiederholen, !
daß sie nicht begreife , wie man mit siebzehn Jahren noch so )
gänzlich untauglich sein könne für das praktische Leben .

„ Ich war noch lange nicht in Deinem Alter "
, sagte sie , „ als

ich schon einer großen Wirthschaft vorsteheu und für alle Bequem¬
lichkeiten meines Vaters und der Brüder sorgen mußte . Mit
siebzehn Jahren aber trat ich schon in den Ehestand und erfüllte
die Pflichten einer Hausfrau im vollen Umfange . "

Gertha ließ die Hand mit der Nadel sinken . Es war das
erste Mal , daß die Mutter ihr gegenüber unaufgefordert dieses
„ Ehestands " und solcher „ Pflichten " erwähnte . So glaubte sie
die Gelegenheit wahrnehmen und schnell einige Fragen stellen zu
müssen , welche ihr seit gestern auf der Seele brannten .

„ Ach ja , Du warst sehr jung , als Du Dich verheirathetest " ,
flüsterte sie deshalb und setzte , flehend in das Gesicht der Oberin
blickend, hinzu : „ Mütterchen , willst Du mir nicht erzählen , wie
Du eigentlich dazu gekommen bist , Papas Bekanntschaft zu
machen ? "

Die Augenbrauen Frau Mathildens zogen sich finster zu¬
sammen . Schon wollte sie die Tochter schweigen heißen , recht¬
zeitig genug aber sagte sie sich , daß es für die augenblickliche

die Prinzessin Viktoria als neues Mitglied des fürstlichen Hauses
willkommen . Der zu den Feierlichkeiten hier eingetroffene Fürst
von Waldeck war infolge des Ablebens des Königs der Niederlande
bereits vor dem Galadiner wieder abgereist . Am Abend wurde
dem hohen Paare von den Bürgern , Schulen und 1500 Berg¬
leuten ein Fackelzug dargebracht . Prinz Adolf sprach seinen herz¬
lichen Dank für den ihm und seiner hohen Gemahlin bereiteten
Empfang , sowie den Fackelzug aus .

Wiesbaden , 24 . Nov . Der Herzog von Nassau reist zur
Beerdigungsfeier nach Holland . Seinen Einzug in Luxemburg
als Großherzug wird der Herzog mit seiner Gemahlin und dem
Erbprinzen erst in einigen Wochen halten .

Frankfurt a . M . , 23 . Nov . In der Redaktion der Frank¬
furter Zeitung , sowie in den Privatwohnungen des Herausgebers
Sonnemann und des Chefredakteurs Dr . Stern fanden heute
seitens der Polizei Haussuchungen statt nach dem Manuskript einer
Stuttgarter Korrespondenz über den Ofstziersball des Ulanen -

Regiments Nr . 19 , wegen deren gegen die Frkf . Ztg . Strafantrag
gestellt ist . Die Haussuchungen blieben erfolglos ; die in öffent¬
lichen Wirtschaften Vorgefundenen Exemplare der betreffenden
Nummer der Zeitung wurden beschlagnahmt .

lllm , 23 . Nov . Die Versammlung des Katholikentages war aus
Mm und Umgegend von etwa 3000 Personen besucht . Den Vorsitz
führt Graf Rechberg -Rotenlöwen . Die dem Katholikentage vorzu¬
legenden Resslutionen fordern zur Bekämpfung der Sozial -Demo -
kratie die Freiheit der Kirche , die volle Unabhängigkeit des Papstes
inbegriffen , die Erhaltung der konfessionellen Schule , die Unter¬
stützung der katholischen Presse , die Gründung von katholischen
Vereinen , die Uebermittlung eines Antrages an die württembergische
Staatsregierung auf Zulassung aller Männerorden und auf Auf¬
hebung der für weibliche Orden bestehenden Beschränkungen , sowie
endlich die Bitte an den Reichstag um Aufhebung des Jesuiten¬
gesetzes.

Karlsruhe , 24 . Nov . Prinz Karl ist an doppelseitiger
Bronchitis erkrankt . Das Gutachten der Aerzte ist heute befriedi¬
gender , da die Körpertemperatur auf 37 Grad gesunken ist. Der
Großherzog und die Großherzogin sind heute aus Baden -Baden
zum Besuche des Prinzen hier etngetroffen .

N WslZK
Schloß Loo , 24 . Nov . Der Minister der Kolonien und

der Justizminister konstatirten den Tod des Königs und nahmen
darüber eine standesamtliche Erklärung auf . An der Leiche halten
zwei Kammerherren Wache . Die Einbalsamirung erfolgt Dienstag .
Heute wird eine Proklamation der Königin Emma erwartet , welche
alsbald den Eid als Regentin leisten wird .

Haag , 24 . Nov . Die Königin - Regentin Emma erließ
Namens der Königin Wilhelmine eine Proklamation , worin sie
das Ableben des geliebten , theuren Gemahls dem Lande mittheilt .
41 Jahre habe sich das Volk um den Thron geschaart . Gottes
Gnade habe während dieser Zeit dem Lande Ruhe , Frieden und
Wohlfahrt beschteden. Die Krone gehe nunmehr auf ihre Tochter
Wilhelmine über . Möge der Thron in der Treue und Ergeben¬
heit des niederländischen Volkes für Vas Haus Oranien eine kräf¬
tige Stütze finden ! Möge der Allmächtige die Gebete für die
neue Königin erhören und sie unter seine heilige Obhut nehmen .
Da sie zur Regentin während der Minderjährigkeit der Königin
bestimmt fei , übernehme sie die Aufgabe , vertrauend auf Gott ,
und flehe , die Erfüllung derselben möge dem Lande und Volke
zum Wähle gereichen und das Königthum festigen.

Haag , 24 . Nov . Sämmtliche fremde Souveräne sandten
der Königin - Wittwe Beileidstelegramme . Der Großherzog von

Seclenstimmung Gerthas vielleicht gerade befreiend wirken möchte,
wenn sie erführe , wie sich die Verbindung ihrer Eltern , die der
Vater so leichtfertig gelöst , angebahnt habe .

„ Ich will es Dir erzählen " , sagte sie deshalb in ruhigem
Tone , und während sie wie vorher Faden zu Faden gesellte , be¬
gann sie dann :

„ Mein Vater war ein braver , gottesfürchtiger brandenbnrgi -
scher Gewerksmeister , und seine Söhne sind Handwerker geworden ,
wie er es selbst gewesen . Mir aber wurde eine Erziehung zu
theil , die weit über die Ansprüche ging , welche ich als einfaches
Bürgermädchen zu machen hatte . In der Pension , in welche
mich mein Vater brachte , als seine treue Lebensgefährtin gestor -

) ben , lernte ich Baronesse Kathy von Wilding kennen , zu der ich
bald in das innigste Freundschaftsverhältniß trat . Wir wurden
mit der Zeit sogar so unzertrennlich , daß ich die vornehme Erbin ,
nachdem wir gemeinsam eingesegnet worden , nach dem Stammsitz
ihrer Familie begleitete . Auf Wildingsburgen aber , so hieß das
Rittergut , war Lieutenant von Truchseß ein gar häufiger Gast .
Seine Garnison lag nur eine Meile entfernt — und so konnte
er auch bei dem schlechtesten Wetter wenigstens einige Male in
jeder Woche die Freunde auf dem Landsitz besuchen. Ich glaube ,
Baronesse Kathy dachte , daß diese Besuche in erster Linie ihr
galten und ich meinte auch so .

Lieutenant von Truchseß war ein liebenswürdiger und geist¬
reicher junger Mann , aber er litt an einer grenzenlosen Zer¬
streutheit und Vergeßlichkeit , durch welche er dienstlich schon
manche Unannehmlichkeit gehabt hatte . Dieser nicht zu beseiti¬
gende Fehler sollte unser Schicksal werden . Es war an einem
schönen Sommertage . Die Baronesse , Herr von Truchseß , der
wieder einmal auf Wildingburgen weilte , die jüngeren Brüder
meiner Freundin und ich hatten ein kleines Scheibenschießen im
Garten geplant , um uns die Zeit zu vertreiben . Der Lieutenant



Sachsen wird auf Schloß Loo erwartet . Die Leiche des Königs
wird , nachden dieselbe einbalsamirt ist , in Admiralsuniform aufge¬
bahrt . Die Ueberführung nach Haag erfolgt wahrscheinlich Ende
dieser Woche über Amsterdam .

Amsterdam , 24 . Nov . Die Beisetzung des Königs soll
erst am 10 . Dezember stattfinden .

Luxemburg , 23 . Nov . Eine von sämmtlichen Ministern
Unterzeichnete Proklamation bringt den Tod des Königs - Groß¬
herzogs Wilhelm zur Kenntniß des Landes . Derselbe hinterlasse
das Land in tiefster Trauer , aber frei , unabhängig und glücklich .
Die Geschichte der langen Regierungszeit lasse sich zusammenfassen
als 40 Jahre der Freiheit , Unabhängigkeit , ausgedehnter innerer
Autonomie und ununterbrochenen Fortschrittes . Dieses Andenken
werde den König überleben und dank den Segnungen des Volkes
dem geliebten Fürsten jenseits des Grabes folgen . Mit König
Wilhelm erlösche die männliche Linie des Hauses Oranten ; die
großherzogliche Krone gehe auf Adolf von Nassau über . Das
herzgewinnende Wesen und die ritterliche Vergangenheit des Her¬
zogs seien in Aller Erinnerung . Die hingebende Opferwilligkeit ,
mit welcher der Herzog sich den schmerzvollen Pflichten der Re¬
gentschaft unterzogen , hätten ibm längst alle Herzen gewonnen .
Begeisterte Zurufe würden dem Auslande verkünden , daß Luxem¬
burg im Bewußtsein seines Rechtes , unter dein Schutze einer ver¬
ehrten Dynastie ruhig und vertrauensvoll der Zukunft entgegen¬
sehe . Mit der Krone würden auf den Herzog die Gefühle der
Liebe , Treue und Anhänglichkeit übertragen , welche die Luxem¬
burger jederzeit ihrem Fürsten entgegengebracht hätten , und welche
stets die Grundveste des Thrones und dessen schönster Schmuck
gewesen seien. Die Vorsehung walte über dem Fürsten , der
großherzoglichen Familie und dem theuren Vaterlande , die immer
unzertrennlich sein würden !

Luxemburg , 24 . Nov . Der Staatsminister Eyschen hat
sich heute früh zu dem Großherzog Adolf nach Frankfurt a . M .
begeben .

Paris , 22 . Nov . Unter Betheiligung sämmtlicher medici -
nischer Autoritäten von Paris fand heute Abend eine Versamm¬
lung im Redaktionslokale des „ Figaro " statt , vor welcher Dr .
Hacks über die Entdeckung Koch's referirte . Wiederholter Beifall
wurde während des Vortrages laut . Das Endurtheil der Ver¬
sammlung fiel dahin aus , daß diese Entdeckung eine der groß en
fei , die zum Wohle der Menschheit gemacht worden , und daß
Koch ewiger Ruhm gebühre .

Paris , 24 . Nach hier vorliegenden Nachrichten ist General
Boulanger von London nach Jersey zurückgekehrt .

London , 24 . Nov . Einer Meldung von Reuters Bureau
zufolge sind gestern Nachmittag die Arrangements für die Erhaltung
der Firma Baring als SociHtH anonyme auf Aktien abgeschlossen
worden . Die Eintragung der Firma wird sofort , wahrscheinlich
schon heute , erfolgen . Das Kapital , im Betrage von mehr als
einer Million Pfd . Sterl . , ist fast ganz durch die Familie Baring
und deren Freunde gezeichnet . Thomas Baring , der frühere Theil -
haber der Firma , wird Präsident der neuen Gesellschaft . Die
Liquidation des jetzigen Hauses wird von Lord Revelstocke und
anderen Mitgliedern der gegenwärtigen Geschäftsleitung durch¬
geführt werden .

Petersburg , 24 . Nov . Nach hiesiger Auffassung hängt
die Ermordung des Generals Seliverstoff mit der Erschwerung
des Pariser Aufenthalts der Nihilisten durch eine Pression Ruß¬
lands auf die französische Regierung , sowie mit der Rührigkeit
der russischen Geheimpolizei , die wichtige Verhaftungen ermöglichte ,
zusammen .

Bukarest , 24 . Nov . Der König und die Königin sind
gestern Abend hier eingetroffen und von den Ministern und den
Spitzen der Behörden empfangen worden . Eine große Menschen¬
menge brachte dem KönigSpaare äußerst sympathische Ovationen
dar . Der Platz vor dem Palais war glänzend beleuchtet .

Kairo , 23 . Nov . Der Großfürst Thronfolger Alexander ,der Großfürst Georg von Rußland und Prinz Georg von Griechen¬
land trafen heute Hierselbst ein und wurden am Bahnhofe von dem
Khedive empfangen . Auch die Minister , die Spitzen der englischen
Militärbehörden , sowie die diplomatischen Agenten von England ,
Rußland , Griechenland und Schweden waren zum Empfange er¬
schienen. Die Ehrenwachen waren von der ägyptischen und der
englischen Garnison gestellt . Die Prinzen begaben sich mit ihrem
Gefolge zu Wagen nach der Wohnung des russischen diplomatischen
Agenten , Staatsraths Kojander .

ML a N i R e.
8§ Wilhelmshaven , 2S . Novbr . (Personal -Veränderungen im Osfi -

ztercorps der Marine .) Der Sek .-Lieut . v . Kaehne vom 1. ^ eebataillon ,ist behufs Uebertritts zur Armee , von der Marine ausgeschieden ; gleichzeitig istderselbe mit feinem Patent im 2. Hanseatischen Infanterie -Regiment Nr . 76
angestellt . Der Sek .-Ltmt . Thtelo , bisher im Infanterie -Regiment Nr . 173 , istalS Sek .-Limt . mit seinem Patent im I . Seebataillon angestellt .— Der Masch .-Unter -Jng . Gansch und der Mar .-Unt .-Zahlmstr . Struwe
haben einen 4Stägigen Urlaub innerhalb der Grenzen des Deutschen Reiche?
angetreten .

Kiel , 25 . Novbr . Die Weihnachtsferien cm der Marine -
Akademie und - schule und an der Deckosfizier-Schule sind auf die
Zeit vom 20 . Dezember 1890 bis 5 . Januar 1891 ausschließlich
festgesetzt worden .

Berlin , 24 . Novbr . Der frühere Marlne -Stations -Auditeur
Loos hat sich beim Landgericht I als Rechtsanwalt niedergelassen .

führte seine Pistolen mit sich . Er zeigte sie uns und machte uns
auf die prachtvolle Arbeit an denselben aufmerksam . Ich , eine
Liebhaberin von dergleichen Dingen , wollte mir den seltsamen
Schmuck derselben näher ansehen , fragte .aber vorher , ob die Pi¬stolen geladen wären . Truchseß verneinte dies lächelnd . In
seiner grenzenlosen Gedankenlosigkeit hatte er wieder einmal voll¬
ständig vergessen , daß er durch seinen Diener die Waffen schuß¬
fertig machen ließ , ehe er sie zu Hause in die Manteltasche ge¬
steckt hatte . So griff ich denn spielend nach einer der zierlichen
Pistolen , ohne mich im geringsten durch die Furcht beeinflussen zulasten . Da aber — ich weiß nicht , wie es gekommen — fühlte
ich einen Ruck in meiner Rechten . Ein Knall , ein jähes Auf¬
blitzen folgte , und ich empfand einen brennenden Schmerz in derlinken Schulter , nur für einen Moment jedoch, dann schwirrte esmir vor den Augen , und ich sank bewußtlos zusammen .

Als ich wieder zu mir kam , lag ich in meinem Zimmer im
Bett . Der herbeigerufene Arzt hatte mir eben einen Verband
angelegt und meine Freundin stand bleich und verstört am Kopf¬ende des Lagers . Trotz der tiefen Mattigkeit , die mich ergriffen ,bemerkte ich doch, daß die Blicke, welche Kathy auf mich richtete ,seltsam unfreundlich waren . Als der Arzt mich endlich verlassen ,fragte ich die Freundin , was sie wohl gegen mich hätte , — ob
sie das Versehen , dessen Strafe ich doch selbst tragen müsse , so
hart beurtheilte . Da lachte sie laut auf :

„ Strafe ! Strafe ! " erwiderte sie . „ Kind , die kleine Wunde
da kannst Du verschmerzen , sie wird Dir gut bezahlt mit dem
edlen Namen der Truchseß und der Liebe des schönsten Mannesim Umkreise von vielen Meilen . Sieh mich nicht so verdutzt an " ,
setzte sie hinzu , ohne Rücksicht darauf zu nehmen , laß mir die
größte Ruhe anbefohlen war . „ Es ist wahr , was ich hier sage,Herr von Truchseß hat auf seinen Knien vor Deiner zusammen¬brechenden Gestalt gelegen , er hat geschworen , jeden Tropfen

Berit « , 24 . Nov . Von dem unglücklichen „ Ertugrol " sind
aus Japan in Konstantinopel neue interessante Nachrichten einge¬
troffen , welche über das endgiltige Resultat der von der Manischen
Regierung am Orte der Katastrophe vorgenommenen Nach¬
forschungen berichten Danach sind von Tauchern 150 Leichen ,
die sich in den versunkenen Theilen der Fregatte vorfanden , an die
Oberfläche gebracht worden , und man hat sie am Lande in ein
gemeinsames Grab gebettet . An Geld haben sich im Ganzen noch
10 000 Francs gefunden, während in der Schiffskaffe nach der
Versicherung der türkischen Blätter an dem Tage , an welchem die
Fregatte die Anker zur Heimkehr gelichtet hatte , 60 000 Francs
gewesen sein sollen . Außer dem Geld entdeckten die Taucher nur
einige Offiziersdegen und zwei japanische Dolche . Die Heimbe -
sörderung der Ueberlebenden ist für die japanische Regierung mi :
einem Kostenaufwande von 72000 Frc . verknüpft ; zwei japanische
Kriegsschiffe sind bereits auf dem Wege nach Konstantirwpel mit
den Geretteten des „Ertogrul " . An der Stätte , an welcher die
unglücklichen Schiffsbrüchigen in gemeinsamem Grabe beerdigt
worden , soll sich ein Denkmal erheben , für welches durch Samm¬
lungen ln Japan bereits eine beträchtliche Summe zusammen -
gekommen ist.

Lokales .
* Wilhelmshaven , 25 . Nov . Durch die Beförderung des

Staatssekretärs Hollmann ist die Zahl der aktiven Vizeadmirale
in der deutschen Marine auf 5 und , da 10 Kontre - Admirale vor¬
handen , die Gefammtzahl der Admirale auf 15 gestiegen — eine
Zahl , wie sie bisher nicht erreicht wurde . Diese Vermehrung ist
natürlich keine zufällige , sondern steht im engsten Zusammenhang
mit dem sichtbaren Anwachsen der deutschen Marine überhaupt .
Wie schnell die Entwickelung derselben in einer verhältnißmäßig
kurzen Zeit fortgeschritten , lehrt ein Vergleich der Besetzungen der
Admtralstellen in den letzten Jahren . Während z . B . die Rang¬
liste von 1834 im Ganzen nur 8 Admirale , und zwar bezeich¬
nender Weise noch keinen Vizeadmiral aufweist , hat sich die Marine
unter Leitung des jetzigen Reichskanzlers innerhalb weniger Jahre
bereits so weit ausgestaltet , daß schon im Jahre 1888 bei einer
Gefammtzahl von 9 Admiralen , 2 Vizeadmirale , beide als Sta¬
tionschefs , verzeichnet stehen . Und wieder 2 Jahre später , am
Begmn des Jahres 1890 zählt man in der deutschen Marine
bereits 14 Admirale , darunter 4 Vizeadmirale , zu denen jetzt als
fünfter der Staatssekretär des Reichsmarineamtes getreten ist.
Sehr interessant ist auch ein Vergleich der Avancementsverhält -
niffe der Admirale . Während nämlich die beiden jetzt ältesten
Vizeadmirale Frhr . v . d . Goltz und Knorr 5 resp . 5chz Jahr in
der Charge eines Kontreadmirals verblieben , brauchten die drei
jüngeren Vizeadmirale nur halb so viel Zeit dazu , nämlich ca .
2 ^/4 Jahr , resp . 21/4 Jahr . Während heute der älteste Kontre-
admiral (Schröder ) erst seit 27 . Januar 1889 , also 1^/4 Jahr
in seiner Charge ist , hatte im Jahre 1888 Frhr . v . d . Goltz als
ältester Konlrendmiral ein Patent von 1883 , war also 5 Jahre
in der Charge . In der Stellung eines Kapitäns z . S . sind
älteren Admirale über 7 Jahre , die jüngeren nur noch über 5
Jahre , theilweise sogar noch nichtleinmal ganz 5 Jahre gewesen .
Der Staatssekretär Hollmann bekleidete diese Charge vom 15 .
Februar 1881 bis 14 . August 1887 . Hollmann trat am 18 . Juni
1857 in die Marine ein , gehörte schon frühzeitig dem Admiral¬
stab an , führte als Stabsoffizier das Schiffjungen - Schulschiff
„ Medusa " nach Westindien und das Kadettenschulschiff „ Elisabeth "
nach Ostasien , war dann unter der Leitung des Chefs der Admi¬
ralität v . Caprivi Chef des Stabes der Admiralität und erhielt
zum Konireadmiral befördert die Leitung des Schul - und Manöver¬
geschwaders . Die Geschäfte des Staatssekretärs des Retchsmarine -
amtes übernahm Hollmann im verflossenen Frühjahr an Stelle
Heusners .

§ Wilhelmshaven , 25 . Novbr . Durch Allerhöchste Kabinets -
Ordre vom 18 . d . Mts . ist der Ingenieur -Offizier vom Platz in
Geestemünde , Major Mache , zum Kommandeur des Schleswig -
Holsteiuschen Pionier -Bataillons Nr . 9 und der Major Thielsch
von der IV . Ingenieur -Inspektion , (unter Versetzung zur I . In¬
genieur -Inspektion , zum Ingenieur -Offizier vom Platz in Geeste¬
münde ernannt .

* Wilhelmshaven , 25 . Novbr . Von den wenigen Theater¬
abenden , die uns noch bevorstehen , verspricht der Donnerstag ganz
besonders interessant zu werden . An diesem Tage wird als Be¬
nefiz für Herrn und Frau Scherbarth „Das Eulenhaus "

, nach
dem gleichlautenden Roman der Marlitt bearbeitet , in Scene
gehen . Wer die Marlitt kennt — und wem wäre diese fesselnde
Erzählerin unbekannt geblieben — wird mit Freuden an diesem
Abend seine Schritte nach dem Musentempel lenken , um so lieber ,als zwei fleißige und bewährte Mitglieder , die jedem Theater¬
besucher manche angenehme Stunde bereitet hat , dann die
Quittung für ihre jederzeit lobenswerthen Leistungen in Empfang
nehmen sollen . Herr und Frau . Scherbarth sind die kräftigsten
Stützen des hier weilenden Ensembles gewesen , möge ihnen an
ihrem Ehrenabend der Dank und die Anerkennung , die sie reichlich
verdient , nicht versagt bleiben .

* Wilhelmshaven , 25 . Nov . Am Freitag , den 28 . Novbr . ,
findet in Jever ein interessantes Konzert des dortigen Singvereins
statt . Zur Aufführung kommt ein großes Werk von M . Bruch :
.. Odysseus " . Scenen aus der Odyssee : 1 . Odysseus auf der Insel

Deines edlen Blutes mit einer .freudvollen
'
Stunde zu bezahlen .

Sobald Du ihn empfangen kannst , will er feierlich um Dich
werben . "

Mir schwindelte vor dem Unerwarteten , das ich da gehört ,
aber ein unendliches Glücksgefühl erfüllte meine Seele , empfand
ich in diesem Moment doch das eine mit vollster Gewißheit : Ich
liebte Truchseß und hatte ihn immer geliebt .

Was soll ich Dir noch weiter sagen , Gertha ? Daß ich lange
im Wundfieber lag , daß mein alter Vater kam , um tn dem Schloß
der stolzen Adelsfamilie , die sich mit einem Mcfl grenzenlos hoch-
müthig gegen ihre bürgerlichen Gäste zeigte , an dem Bette seines
kranken Kindes zu wachen ?

Nicht wahr , das kannst Du Dir alles denken . Du mußt
auch wissen , daß Truchseß wirklich um das Mädchen warb ,
welches seine traurige Vergeßlichkeit beinahe gemordet

'
hätte .

Aber warum wirst Du mit einem Mal so roth , Kind , und blickst
so angstvoll starr in den Garten ? " unterbrach sich die Erzählerin
unmuthig , während ihre Augen prüfend an den Zügen der Toch¬
ter hingen .

Gertha aber hatte sich blitzschnell erhoben und das Nähzeugin den Korb geworfen . Dann rief sie :
„ Mama , Du bekommst Besuch ! — O , Mama , um aller

guten Erinnerungen , um jeder glücklichen Stunde willen , die Du
an der Seite meines Vaters verlebtest , bitte ich Dich , flehe ich
Dich an , höre auf die Worte des Mannes , der jetzt über Deine
Schwelle tritt . "

Wie eine Betende , die gefalteten Hände zu der Mutter
emporgehoben , welche jetzt ebenfalls aufgestanden war und strengund stolz auf das zitternde Kind herabsah , lehnte Gertha an dem
Sessel , auf dem sie eben der Erzählung ihrer MutterZgelauscht ,
jener zweiten Liebesgeschichte mit so traurigem Ausgang , welche
sie heute angehört .

der Kalypso . 2 . Odysseus in der Unterwelt . 3 . Odysseus unddie Sirenen . 4 . Der Seesturm . 5 . Penelope ' s Trauer . 6 . Nau -
sikaa. 7 . Das Gastmahl bei den Phaaken . 8 . Penelope ein Ge¬wand wirkend . 9 . Die Heimkehr . 10 . Fest auf Jthaka . Für die
Haupt -Soloparthien sind auswärtige Kräfte gewonnen , die Be¬
gleitung wird von der Wöhlbter '

schen Marine -Kapelle gestellt . Der
Besuch des Konzerts ist für Wilhelmshaven dadurch erleichtert ,daß ein Extrazug nach Schluß des Konzerts um 10 Uhr 53 Min

'
von Jever nach Wilhelmshaven fährt .* Wilhelmshaven , 25 . Novbr . Ein heftiger Sturm kam in
verwichener Nacht auf und hat die Temperatur so erheblich herab¬
gedrückt , daß heute Morgen Schneeflocken fielen . Man wird gut
thun , nunmehr den Winterüberzieher voll uns ganz wieder in sein
Recht einzusetzen .

Wilhelmshaven , 25 . Novbr . Im Anschlüsse an amtliche
Veröffentlichungen wird neuerdings vielfach darauf hingewiesen ,daß die nach dem Jnvaliditäts - und Altersversicherungsgesetze ver¬
sicherungspflichtigen Personen ein erhebliches Interesse daran haben ,
Bescheinigungen über ihre Beschäftigung während der Jahre 1838
bis 1890 zu beschaffen . Unzweifelhaft , schreibt der Reichs - und
Staats -Anzeiger , haben auch die ihren versicherungspflichtigen
Dienstboten wohlwollend gesinnten Arbeitgeber (Dienstherr¬
schaften ) ein Interesse daran , den Dienstboten derartige Be¬
scheinigungen in die Hand zu geben , um ihnen den künftigen
Anspruch auf die Wohlthaten des Gesetzes zu sichern . Wenn in¬
dessen in der Presse darüber geklagt worden ist, daß ln der Aus¬
stellung dieser Bescheinigung eine nicht geringe Unbequemlichkeit
für die Dienstherrschaften liege , so dürfte es angemessen sein , her-
vorzuheben , daß es nicht nöthig und auch nicht wohlgethan ist,
diese angeblich mit dem Inkrafttreten des Gesetzes verknüpften
Unbequemlichkeiten lästiger darzustellen , als sie in Wirklichkeit sind.
Unter diesem Gesichtspunkt mag darauf hingewtesen werden , daß
Dienstboten tn ihren nach preußischem Recht vorgeschriebenen
Dienstbüchern regelmäßig ohne Weiteres eine den Anforderungen
des Jnvaliditäts - und Altersversicherungsgesetzes entsprechende
polizeilich beglaubigte Bescheinigung über ihre Beschäftigung be¬
sitzen , sodaß es einer anderweiten Beschaffung solcher Bescheinigun¬
gen regelmäßig nicht bedürfen wird . Wenn für mehr als 60
Jahre alte Dienstboten zu den üblichen Angaben noch der Betrag
des während der letzten drei Jahre vor dem Inkrafttreten des
Gesetzes bezogenen Lohnes htnzugefügt wird , so ergiebt das Dienst¬
buch Alles , was zur Begründung eines Rentenanspruchs während
der Uebergangszeit und zur Bemessung des Jahresbetrages der
Rente erforderlich ist .

BW des UWMMLrv WUd des Provmz .
zc Kniphausersiel , 26 . Nov . Der Theaterverein „ Silentium "

wird am 28 . d . M . im Saale des Gastwirths G . Wiggers eine
Theatervorstellung mit nachfolgendem Ball veranstalten .

Z VvSlahp , 23 . Nov . Die von den Unternehmern D . und
F . aus Wilhelmshaven zur Hebung des am 30 . und 31 . v . M .
auf der Voslapperplate gesunkenen Ewers „ Eben Ezer " angestellten
Versuche haben leider ein Ergebniß nicht gehabt . Die Ladung
mit 27 000 Stück Mauersteinen ist verloren . Den Unternehmern
war eine Abfindungssumme von 1500 Mk . für die vollführte Hebung
zugesichert . Da diese nicht gelungen , haben die Elfteren einen
bedeutenden Schaden erlitten , indem 2 Tialken pro Tag 50 Mk.
und 7 Arbeiter pro Tag 6 Mk . volle acht Tage van den Unter¬
nehmern besoldet werden mußten . Das Schiff ist 22 Fuß tief
gesunken , Segel und Masten sind zu Jnhausersiel in Verwahrung
genommen .

Accnm , 26 . Nov . In einer der letzten Nächte wurde in der
Mühle ein schwerer Einbruch verübt . Der Dieb erbrach das
Pult entnahm daraus eine Summe Geldes und durchsuchte
dann noch die Kleidungsstücke der in den Betten liegenden Gebr .
Harms . Dian fürchtet , daß dem Einbrecher mehrere hundert Mark
als Beute zugefallen find .

Jever , 23 . Nov . Augenblicklich stehen in unserer Stadt über
20 Häuser bezw . einzelne Besitzthümer zum Verkauf , u . a . auch
einer unserer größten Gasthöfe , der „ Adler "

, dessen gegenwärtiger
Inhaber , Herr Gastwirth Gerken , sich ein größeres Hotel auf der
Insel Wangeroog erbauen läßt . Die Ursache der für unsere Stadt
verhältnißmäßig vielen Jmmobilienverkäufe ist theils Erbschafts¬
regulirung , thcils Wegzug der betr . Besitzer ; die vielen Besitz¬
veränderungen liefern übrigens den Beweis , daß in unserer Zeit
auch in kleineren Orten die Stabilität der Bevölkerung keine allzu¬
große mehr ist. — Die Auswanderung nach Amerika bezw . den
überseeischen Ländern ist von hier und aus der Umgegend dies
Jahr auffallend gering gewesen . Die Verhältnisse in jenen Ländern ,
namentlich in Amerika , sind den unserigen gegenüber zur Zeit
eben nicht mehr solche , daß sie zur Auswanderung verlocken
könnten . ( O . Z .)

Varel , 24 . Nov - Wie dem „Gem ." mitgetheilt wird , haben
im Landtage die Ausschüsse ihre Arbeiten soweit beendet , daß am
Donnerstag die Sitzungen beginnen werden . Die Berathungen
über die Eisenbahnvorlagen werden voraussichtlich erst Mitte De¬
zember stattfinden .

Aurich , 22 . Novbr . Staatsarchivar Dr . v . Eiken hier , seit
Oktober 1886 Vorsteher des hiesigen Staatsarchivs , ist nach langer
Krankheit heute gestorben .

Frau von Truchseß aber war bleich geworden . — Auch
sie zitterte nun , und — auch ihre Stimme vibrirte , als sie nun
fragte :

„ Von welchem Manne sprichst Du ? Wer ist es , der mich zn
besuchen kommt ? "

Doch Gertha antwortete nicht . Sie hatte ihren Platz ver¬
lassen , und ohne noch einmal zu der Mutter aufzusehen , eilte sie
aus dem Gemach und flog dem Grafen entgegen , der jetzt lang¬
sam den Korridor entlang kam und suchend die Namen an den
Thüren las .

„ Kommen Sie , kommen Sie , Herr Graf , ich will Sie bei
meiner Mutter einführen ! " rief Gertha ihm schon von weitem
entgegen . — „ O , ich denke , sie ist augenblicklich in der rechten
Stimmung , um das Vermächtniß Ihrer armen Schwester ent¬
gegenzunehmen . "

Wie sie bebte , während der kleine Mund diese Worte her¬
vorsprudelte ! — Wie die Farbe ging und kam auf dem holden ,
kindlichen Gesicht , welches dem gereiften Manne so unbeschreiblich
sympathisch erschien ! Ja , so süß und io lieb , daß mit einem
Mal der Gedanke in ihm lebendig ward , es müsse ein Wohlge¬
fühl ohne gleichen sein , immer in diese Züge blicken zn dürfen .
Ein tiefer Athemzug entrang sich seiner Brust , dann faßte er die
Hand des aufgeregten Mädchens und ließ sich von ihr in das
amnuthige Gemach führen , in dessen Mitte eine hohe Frauenge¬
stalt aufgerichtet stand — in der ganzen vornehmen Schönheit ,
welche man so oft schon an Frau Mathilde von Truchseß ge¬
rühmt hatte .

„ Mama , — da ist Gras Kovac !" sagte Gerthe jetzt mit
fliegendem Athem , daun aper drückte sie die Hände vor die Augen
und stürmte aus dem Zimnier .

(Fortsetzung folgt .)



Oldenburg , 23 . Nov . Seit vier Tagen hat im hiesigen P .
F . L .-Hospitale und im Kinderkrankenhause die Behandlung aus¬
gewählter Fälle von Tuberkulose mit der neuen , von Prof . R .
Koch hergestellten Jnjektionsflüssigkeit begonnen ; dieselbe war der
Direktion durch befreundete Hand aus Berlin zugegangen . Es
waren wie in Berlin vorzugsweise Fälle sog. chirurgischer Tuber¬
kulose ausgesucht , bei denen das Mittel zur Anwendung kam :
Lupus , Gelenk - und Knochenleiden , Bauchfell -Tuberkulose , außer¬
dem einige Fälle von Lungenleiden ; im Ganzen etwa 12 Fälle .
Ebenso wie in Berlin wurde zunächst nach etwa 6 — 8 Stunden
Fieber , oft hoher Grade beobachtet , daneben Kopfweh , Kopfschmerz ,
Uebelkeit . Oertlich auffallende Schwellung und , soweit sichtlich,
Röthung der kranken Parthien , mit vermehrter Absonderung . Nach
spätestens 24 Stunden ist die Wirkung auf die Körpertemperatur
vorbei ; die Schwellung dagegen bleibt , auch die Röthung ist noch
länger bemerkbar . Die Heilwirkung konnte selbstverständlich in so
kurzer Zeit noch nicht beobachtet werden , aber unter allen Um¬
ständen bietet diese Summe von allgemeinen und örtlichen Ver¬
änderungen für die Heilkunde etwas gänzlich Neues , und die Auf¬
regung , welche die ärztliche Welt ergriffen hat , scheint nur gerechtfertigt .

Breme» , 24 . Nov . Der hiesige ärztliche Verein hat in seiner
Sitzung vom 20 . November einstimmig beschlossen, dem genialen ,
zielbewußten und selbstlosen Forscher Geh . Medizinalrath Dr . Kochin einer Adresse die Gefühle der Bewunderung und der größten
Hochachtung kundzugeben .

Verrutschtes .
Bor dem Schwurgericht des Landgerichts II begann heutedie Verhandlung gegen 14 Angeklagte wegen des Köpeniker Kra¬

walls vom 20 . März , wobei der Gendarm Müller getödtet wurde .
Die Anklage lautet auf Landfriedensbruch und Körperverletzung
mit tödtlichem Erfolge . Der Angeklagte Reuter ist als Rädels¬
führer bezeichnet . Vorsitzender ist Landgerichtsrath Voigel , Staats¬
anwalt Dr . Müller .

— Der berühmte englische Chirurg Professor Lister ist, dem
„ B . Tgbl . " zufolge , mit einer Nichte in Berlin eingetroffen , um
dieselbe nach der Koch '

schen Methode behandeln zu lassen , und im
Sanatorium des Dr . Oppenheim abgestiegen .— Eine antideutsche Demonstration wird aus Nizza gemeldet :
Bei der Aufführung des Schauspiels „ Garibaldi in Dijon " im
Theater zu Nizza riß der Darsteller des Garibaldi die deutsche
Fahne herunter . Der deutsche Konsul begab sich ins Theater und
ließ sich die Fahne ausliefern . Darauf erhob er eine Klage bei
den Präfekten . Die Untersuchung ist im Gange .

Hamburg , 23 . Nov . Der Raubmord auf der Elbe , von
dem wir gestern berichteten , hat bereits die Verhaftung eines Ver¬
dächtigen zur Folge gehabt . Das „ Stad . Tgbl . " vom 21 . Nov .
schreibt : Der Knecht des Schiffers Picken bach ist heute Nachmittag
hier verhaftet worden . Der Schiffer Pickenbach ist seinen gräßli¬
chen Verletzungen bereits erlegen . Dasselbe Blatt schreibt : Von
Brunshausen aus wurde der Verletzte gestern Nachmittag in das
Stader Krankenhaus gebracht , wo er heute in den Morgenstunden
feinen entsetzlichen Wunden — die ganze Hirnschale war einge¬
schlagen — erlegen ist. Das Geld , welches der Schiffer an Bord
hatte , ist heute von der hiesigen gerichtlichen Uutersuchungskommis -
sion in dem Ewer , welcher zur Zeit hier im Hafen liegt , noch
vorgefunden worden .

Berlin , 23 . Nov . Einen blutigen Racheakt beging heute
in der Frühe der verkommene und arbeitsscheue Bummler Wilde
an seiner Frau , welche für ihre vier unmündigen Kinder das Brod
verdienen muß . Auf vieles Bitten hatte sie ihrem Mann in ihrer
Kellerwohnung Wrangelstraße 140 Nachtquartier gewährt . Als
die Frau schlief , verseßte ihr Wilde heute Morgen mit einem
Hammer einen schweren Schlag auf die Schläfengegend , ferner
feuerte er vier Revolverschüsfe auf sie ab , sich selbst daun eine
Kugel in den Mund jagend . Der Zustand der Frau ist bedenklich,
die Verwundung des Mannes , der sich selbst der Polizei stellte ,
weniger gefährlich .

Hamburg , 24 . Nov . Ein trauriger Fall wurde gestern vor
der Strafkammer des Landgerichts verhandelt . Der Senior der
Hamburger Rechtsanwälte , Dr . jur . Harder , 78 Jahre alt , stand
unter der Anklage , seinen Clienten ca . 10000 Mark unterschlagen
zu haben . Harder hatte einst eine bedeutende Praxis , die mit
zunehmendem Alter zurückging , so daß er in Noth gerieth . Aus
falschem Schamgefühl entdeckte er sich nicht seinen vermögenden
Verwandten , die bei seiner Verhaftung sofort die ganze Summe
deponirten . Der Staatsanwalt beantragte 6 Monate Gefängniß
und 3 Jahre Ehrverlust . Das Gericht setzte die Entscheidung auf
acht Tage aus .

— (Schiffsunfall .) Wie Lloyd 's Agentur auf Malta telegra -
phirt , stieß in der Nähe der Insel der britische Dampfer „ Fair -
field " mit dem britischen Kriegsschiff „ Hecla " zusammen . Das
letztere wurde , wie es scheint , wenig beschädigt , während dem
„ Fnirfield " das Bug eingestoßen wurde .

San Sebastian , 24 . Nov . Soeben trifft hier die Nach¬
richt ein , daß das griechische Schiff „ Kronprinzessin Sophie von
Griechenland " zwischen Cap Finistre und Ortega untergegangen
ist. Kommandant desselben ist Kapitän Onuftio Calimani . Von
der Besatzung fehlt jede Nachricht .

Berlin , 24 . Nov . Infolge des anhaltenden Regenwettcrs der
letzten Tage sind in den Flußniederungen , wie in den Gebirgs -
thälern theilweise recht erhebliche Ueberschwemmungeu eingetreten .
Es liegen darüber bis jetzt folgende Meldungen vor : Elberfeld ,24 . Novbr . Infolge starker Regengüsse ist die Wupper ausge¬
treten und ein großer Theil Elberfelds überschwemmt . Die meisten
Schulen sind geschloffen , der Zugang zu den großen Fabriken ist
gesperrt . Der Regen dauert fort . — Wie die „ Elbers . Ztg ."
meldet , ist ein großer Theil Barmens ebenfalls überschwennt ; das
Barmer Theater ist geschlossen. — Hier ist der Pferdedahnverkehr
eingestellt . Das Wasser steigt .

Kassel , 24 . Nov . In vergangener Nacht ist ein großes
Hochwasser eingetreten . Das Ederthal und das Schwalmthal
sind überschwemmt . Der Verkehr wurde vielfach gestört . Der
angerichtete Schaden ist groß . Hier in Kasf .l ist die Gasanstalt
überfluthtet und die ganze Stadt in Dunkel gehüllt . Die Werk¬
stätten mit Gasmotorenbetrieb mußten mit der Arbeit aufhören .
Ein großer Theil der Geschäfte arbeitet bei Petroleumlampen
und Stetnkerzeu .

Madrid , 19 - Nov . Ein Leichenfund , welcher auf ein schau¬
erliches Verbrechen deutet , hat die Bewohner der spanischen Haupt¬
stadt in unbeschreibliche Aufregung versetzt. Vorgestern Morgen
entdeckte eine Anwohnerin der „ Calle del Ferrocarril "

, d . h .
„ Eisenbahnstraße "

, in einer Entfernung von 100 Schritten von
ihrem Hause einen Haufen menschlicher Glieder . Ihr Geschrei rief

die Nachbarn und Bürgergarde , „ Guardia -Civil "
, herbei , welche

in jener Straße ihre Kaserne hat . Bei näherer Besichtigung fand
man den vom Unterleibe getrennten Oberkörper eines ärmlich ge¬
kleideten Frauenzimmers im Alter von 54 — 90 Jahren , und nicht
weit davon am Abhange der Bahnumzäunung der Ringbahn ,
welche die Süd - und Nordbahn -Linien vereinigt , beide Oberschenkel ,
dicht an den Bahnschienen beide Beine und Arme , augenscheinlich
mittelst Säge glatt vom Körper abgetrennt . Die zerstreut liegen¬
den Leichnamstheile waren bereits in einen Zustand vollständiger
Verwesung übergegangen , so daß es nicht mehr möglich war , die
Persönlichkeit der wahrscheinlich Erdrosselten festzustellen . Der Tod
mußte nach ärztlicher Aussage vor 10 — 12 Tagen eingetreten sein ,
während die Verstümmelung des Körpers am Abend vor der Auf¬
findung vorgenommeu sein mußte , da die Einschnitte noch ganz
frisch waren .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « Göjervatoriums ;« Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Datum . Zell .

, -sZ

. . -- L-r -- 8
ZK

der letzten
A Stunden

aOols . o

Wwd -
still .

Ist ^ Orlan )

Rtch . ! D
tung . Z

kV- - hell«
10 — ganz bedeckt)

Form .

F
T

Nov . A
Nov . Az
Nov . 2ö

8LAÄ
8LMrg .

735.3
738 8
751.3

2.5
4.4
0 .2 6.0 0 .3

W
NO 10

01-6Q-6Q
gtr-ou
ui , ou

2.4
3.3

Bemerkungen : 24. Novbr . Am Tage mehrfach Regen . Nachts Regen mit
stürmischen Winden .

Wilhelmshaven , 25 . Novbr. Kursbericht der OldMimrglschwSpar -
mib Lethbant , Filiale Wilhelmshaven. gekauft ve .lauft

4 pLt . Deutsche Retchsanleihe . 10470 105,25
3^ ., pLt . Deutsche RetchSanleth « . . . . . . S7 45 98,—
3 PLt. do . . 85,90 86,45
4 pLt . preußische consoltdtrte Anleihe . . . . 104.60 105,15
31 pLt . d°. . 97 70 98,253 PLt. do . . 85,85 86,SO3-,,pLt . Oldeub. Lousols . . . . . . 98,— —
4pLt . Oldenburg. Kommunol-Aulethe . . 101,— —
4pLt . do . do. StückeL 100Ml . 101,25 —
3 - , pLt . do. do . . . 95,— SS —
31/z pLt . Oldeub. Bodenkredit -Psaudbrtese (kündbar ) 98,— —
3stz pLt . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . . 98,— —
3 pLt . Oldeuburqtsche PrLmtsmnlethe . . . 127,70 126,504 pLt . Euttn -Lübecker Prwr .-Obllgalionvi . . . 101,— 102,—31-1 PLt. Hamburger Staatsrente . . . . 96,30 —
5 pLt . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .
4^ 2 pLt . WarpS-Spin » .-Priortt - rückzahlbar » 105 103 50 —
31z pLt Pfandbrief« der Rhein. Hypothekenbank . S2,65 93,404 PLt. Psandbr . d . Preuß . Boden-Kredit -Aktten-Barü

vor 1895 nicht auslosbar . 100,45 100.85
Wechs. auf Amsterdam kurz für « uld. 100 >n M . 167,90 168.70
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. tu Mk . . . . 20,35 20,45
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , tu Mk. . . 4.16 4,21

Diskont der Deutschen Reichsbank vCt .

Buxkin - Stoff genügend zu einem Anzuge
reine Wolle nadelfertig zu Mk. 5 .88 Pf . ,
für eine Hose allein Mos Mk. , 2.35 Pf .

durch das Buxkin - Fabrik - Depot Oettinxer L 60 . lOrsutckürt ». L
Muster-Auswahl umgehend franko .

Verdingung .
Die Lieferung des Jahresbedarfs pro

1891/92 an Holzkohlen soll am 12 .
Dezember 1890 , Nachmittags 31/2 Uhr ,
öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift : „Angebot auf
Holzkohlen " zn versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt Wer Werft und in der Exped . d.
Bl . aus , können auch gegen 0,50 Mk .
von der Unterzeichneten Behörde be¬
zogen werden .

Wilhelmshaven , den 21 . Nov . 1890 .
Kaiserlich - Werft .

Werrvaktmtgs -Aötheikmg .

Verdingung .
Die Lieferung des Jahresbedarfs an

Kalb - , Sämischleder , Leder zu Treib¬
riemen und Vinderiemeu für 1891/92
soll am 5 . Dezember 1890 , Nachmittags
31/z Uhr , öffentlich verdungen werden.

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Leder " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Expedition
d . Blattes aus , können auch gegen
0,50 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 21 . Nov . 1890 .
Kaiserliche Werft ,

Kerwaltrmgs -Aötheiümg .

Bedingungen liegen beim Depot aus ,
können aber auch gegen portofreie Ein¬
sendung von 50 Pfg . bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 22 . Nov . 1890 .
Marine -Artillerie -Tepot .

Vep- Lngrtirg .
Die Arbeitsleistungen nnd Materialien

Lieferungen zur Verblendung des
Minenhauses I (Gebäude Nr . 2) und
zum Umbau der inneren Gerüste des¬
selben Gebäudes sollen im öffentlichen
Verfahren zum Verding gestellt werden ,
wozu Termin auf

Sonnabend, 6. Dezbr. d . I .,
Vormittags 11/- Uhr,anberaumt wird .

Zeichnung , Bedingungen und Ange¬
botsformulare liegen in der Registratur
des Depots zur Einsichtnahme aus ;
letztere können daselbst gegen 0,60 Mk . ,die Zeichnung gegen 1,00 Mk . verab¬
folgt werden .

Angebote sind rechtzeitig , postfrei
verschlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen in der Registratur des
Depots einzureichen .

Wilhelmshuven , 20 . Nov . 1890 .

KaiseiMes Nmenckepoi.
Beim Unterzeichneten Depot sollen

5544 KZ Messing in gebrauchten Pa¬
tronenhülsen verkauft werden . Angebote
für 1 kx sind bis 8 » . D - z . d . I . ,
Nachmittags 21/4 Uhr , einzusenden .

Submission.
Für die Werften zu Danzig , Wil¬

helmshaven und Kiel soll der Bedarf
an Kupferblech,Kupferhautplatten .Rund - ,
Flach - und Vierkantkupfer , Zsillow -
Metall , (Gelbmetall ) rund und sechskant ,
Messingblech , geschabt und ungeschabt ,
für die Etatsjahre 1891/94 beschafft
werden . Geschlossene Offerten mit der
Aufschrift : „ Submission auf Kupfer -
platten :c . sind zu dem am 4 . De
rember 18SV , Nachmittags S
Wh « im diesseitigen Büreau auueheu -
den Termine eiuzureicheu . Bedingun¬
gen liegen in der Registratur der Unter¬
zeichneten Behörde aus und sind für
2 Mark in Baar zu beziehen . Brief¬
marken werden nicht angenommen .

Kiel , den 21 . November 1890 .
Kaiserliche Werst ,

Werwaltuvgs -Kötheilung

6) Parz . 108 nnd 109 , grou zus .
6,36,20 sin (bish . Pächter Naschte) ,

I ) Parz . 22 und 23 , groß zus. 4,75 .84
üo , ( bish . Pächter Janssen ) ,
Parz . 140 , groß 1,00,77 üa (bish .
Pächter Lübben ) .

Verpachtungstermin wird hierzu auf

Freitag , den 28 . d. Mts . ,
Nachmittags 4 Uhr,

in Siems * Gaststube zu Sedan an¬
gesetzt.

Nznende , 15 . November 1891 .

H. Gerd es ,
Auktionator .

Bekanntmachung .
Die Amtsverbands -Anlage , nach der

Einkommen - und der Gcsammtfteucr ,
die Gemciudeumlnge und die Wcgnulagc
pro Mai 1890/91 sind am 5 . .6 ., 8 ., s ., 1« . und 11 . Dezbr .
d. Js ., Vormittags von 9— 12 Uhr ,
an den Gemeinde - Rechnungssührer ,
Auktionator H . Gerdes zu Neuende ,
in dessen Gclcyäfrszimmer zu bezahlen .

Gegen verbleibende Restanten , sowie
gegen Restanten des Armengeldes pro
Mai1890/91 muß nach den Hebungstagen
das Beitreibungsverfahren eingeleitet
werden .

Neuende , den 24 . November 1890 .
Der Gemeindevorsteher .

Oetken .

Verkauf .
Der Viehhändler F . HusevMM

zu Jever läßt am

Donnerstag , 27. d . M .,
Nachm . 2 Uhr

anfangeud . in der Behausung dcsGast -
wirths Siems zu Seda « :

40 bis 50 Stück
große und kleine

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 20 . November 1890 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
auf sofort eine große , sowie eine kleine
Oberwohmmg .

Mühlenhof 21 .

Zu vermiethk -i
eine Unterwohnnng , 4 Räume
mit Zubet,ör .

Th . Schmidt , Grenzstraße 58 .

Zu vermiethen
zum 1 . Dezbr . er . oder später eine
Etagenwohnung . Preis 210 Mk

Baukerstraße 12 .

Verpachtung .
Der Landwirth Georg Janssenvon hier will folgende pachtfrei wer¬

dende Landstücke zur Benutzung als
Weideland auf fernere Jahre vom
1 . Mai 1891 an öffentlich meistbietend
verpachten lassen , als :
a ) Parz . 137/42 und 138/43 , groß

zus . 5,18,25 b » (bish . Pächter Rath ) ,d ) Parz . 131/18 , 19 , 133/20 und 21 ,
groß zus . 4,42,11 k » ( bish . Pächter
I - H . Müller ) ,

L) Parz . 141/44 . groß 2,54,66 da
bish . Pächter G . I . Harms ) ,ä ) Parz . 45 , groß 3,51,62 Im (bish .
Pächter Schmidt ) ,

Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Janfsen

zu Updorf läßt am

Donnerstag,
den 4 . Dezember d . I .,

Nachm . 2 Uhr
anfangeud . in der Behausung des Gast -
wirths Krause zn Sedan :

40 bis 50 Stuck
große und klein:

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Reuende , den 20 November 1890 .

H». Gerdes ,
Auktionator .

Habe noch eine

hmIWI. Wohnung
AM" 1. Etage "MG

gegenüber dem Wilhelmsplatz , sowie

Mi M M Mn «
z« vermiethen.

IZ«» S I I11 « II11 .
Zu vermiethen

zun , 1 . Dezember oder später eine
Etagenwohnung und zum 1 . Jan
e ue Giebelwohnung .

Neu b re men , Mittelste . ! 2 .
In der Ratbsapotheke ist die s. Z .

von Herrn Kapt .-Lieut . Bredow benutzte

Parterre - Wohnung
an einzelnen Herrn zu vermiethen .

E Haffe , Apotheker.

Zu mierhen gesucht
für 1 . Februar 1891 eine Herrschaft !.
WohtMNg , bestehend aus 6 Zimmern
nebst Zubehör . Gefl . Offerten nimmt
entgegen Robert Wolf .

Gesucht
zum 1 . Januar ein mit guten Zeug¬
nissen versehenes Mädchen für Küche
und Haus . Wo , sagt die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Dezember oder gleich zwei per¬
fekte Köchinnen . Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden .

Mehrere Dienstmädchen
wünschen Stellung zum 1 . Dezbr .

L. Hirsch, Nachw .-Bureau.

Gesucht
ein jg . Mädchen für einen festen Dienst
oder für die Nachmittagsstunden vom
1 . Dez . ab . Verl . Roonstr . 56 , P . r .

An- nnd Rückkauf
von III, neu und geirageneuMleibnUgs -
stücken, Betten , Uhren , Näh¬
maschinen, Velocipeden , Gold -
u »d Silbersachen u . s w.

L . Alvügev , Bant ,
Ankerstraße , neben der Arche .

Zu vermiethen.
Die von Herrn Verwalungs -Sekretär

Reumann bisher benutzte Wohnung ,
Rooustraße 75l >, I . Etage , ist Ber -
setzungs halber auf sofort oder später
zu vermiethen .

Felix , Augustenstr . 10 .

Ein möbl. Zimmer
auf sofort oder zum 1 . Dezbr . wird zu
miethen gesucht . Off . mit Preisangabe
unter L in der Exved . d . Bl . erbeten .

Zu miethen gesucht
für 2 Herren eine möblirte Wohnung
mit Pension in der Bismarckstraße oder
deren Umg . Off . u . Zl 105 an E . d . Bl .

Zu kaufen gesucht
eine noch gut erhaltene

HM ' Hobelbank . -W ,
Bant , Oldenburgerstraße 26 .

Zu bevorstehendem Weihnnchtsfeste
bringe ich meine Porzellan -Malerei
in freundliche Ennnmung .

K. KarSeus,
Bant , neben der Molkerei .

Anfertigung
von Zöpfen , Stecklocken,

Toupets , Haarketten ,
Haarbrochen rc . Große

Auswahl in Kämmen ,
Bürsten , Spiegeln , Nadeln ,
Netzen , Toilettenschmämme

ferner Toiletten - und Haushalt -
Seifen , hochfeine Odeurs nnd echte
Law äs Voloxvs , Zahnpasta , medi¬
zinische Seifen , Mundwasser , Pomaden
und Puder - c. rc.

Reelle Bedienung .
XV . Llorlss « ,

Roonstratze 75b .

rc . rc .

itVllAan verlange nur GermaniffsHühner -
Ä/k augen -Tod , welcher sich bewährt
hat , L 60 Pfg . u . 1 Mk . bei ÜIxk . I. MM
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Schlafen pro Woche von 1 Mk. an,
Mittagessen von 30 Psg . an ; Mittag¬
essen , Morgens und Abends Kaffee und
Schlafen pro Tag 55 Pfa .

Einzelnes Nachtlogis 50 Psg .
Geselliges Leben. Gesundeste Frem¬

denzimmer. Ausspannung .
Es empfiehlt sich als

« « ! « IvL ' ii »
in und außer dem Hanse

Louise Lübben , Grcn,fftr . 54.

Damen - n . Ain - ev-
Garöeroben

werden sauber angefertigt
Grenzstraße 83 , 1 Treppe .

Verloren
vom Balwbof zur Roonstraße ein sei¬
dener Regenschirm mit schwarzem
Griff . Äbzugeben Roonstraße 131 .

In meinem Geschäft am Sonntag
und Montag

liegen geblieben
2 Regenschirme ,
1 Paar Handschuhe ,
1 Brache ,
1 Handkorb ,

Mlli . jinumiiliii .

llsr pkotogfspliiZelie
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i^ r . Hoppmnun

koiitös t-Mönblsu
und

Culmbcher Crpiirt -Kier
in Gebinden L Liter 34 Psg .,

empfiehlt

Uokvi - 1 « oll .

Ulitmrwiu ;r '8
Vro ^ tzuftauälliv

Roonstrafte SS .

Lakritzen und Cacho «,
Salmiak -, Emser , Hamburger

und Sodener Pastillen ,
Emser Krahnchen und Salz ,
Malzextrakte , diverse ,
Anis -, Fenchel -, Malz -, Zwiebel

Arnica - nutz Honig -Bonbons ,
Lanolin - Ereme , Cold - Creme

und ff. Toilette -Glycerin .

Filzschuh «,
Filzstiefel ,
Filzpantoffel »,
«8u »ni» ifch»,be

empfiehlt billig

t . 6 . Kötikklb .

In einer Nacht
beseitigt , 4,NN « I >» - <lr « M6 von
Geb »!» Ketels , Bremen , alle Mit -
effer, Frostbeulen , Lippenriffe rc
Unersetzlich gegen aufgesprungene
Haut . Ärztlich empfohlen . In Dosen
3 1 Mark . Niederlage bei Herrn

Oarl LarLkausW ,
Roonstraße 75b .

Ich empfehle mich zum

Waschen u. Kemmchen .
Wwei Stüber , Grenzstraße 41 .

Mimmilch -Seife
von Carl John L Co . , Berlin , ist
vermöge ihres, .hohen Gehaltes an Jris -
Wurzel -Extrakk die alleinige Seife ,
welche zur Pflege und Erhaltung eines
schönen Teints unerläßlich jst ; L Stück
50 Pfg . zu hoben bei

A . Berlow , Gökerstr. 14.
_ H . Grund .

Line Tvdneiäei-in
empfiehlt sich in und außer dem Hause.

Elsaß , Marktstraße 9 , oben .

Zu verkaufe «
eine Kochmaschine . Karlstraße 9 .

3 . Mtök-Vlullsg im LöMlbö-Vki'öili
amWliiwokll, 26. November, Ubemls 8 Nbr,

— im Kaisersaal . —

Herr 0sul kvivksi -clt , Asrika -lleisender .
Tb-emo : Neme Meise im «las OueffMgebi-ei ckes Covgo.

Schulpflichtige Kinder dürfen nicht mitgebracht werden.
AW Kassenpreis 1 Mark 50 Mfennig L Person . "Mz

Vvr Vorstsüä ües Keverds-Vervivs.
I . Frielingsdorf , Vorsitzender . ,

Dp. Aumann'8
8Ü88el » Ne ^ ieinÄi -

Heidelbeer -W ein
aus äsr. Llsiäsli ) 6 6i-<; i-süi unä imvei-L'älSQllt äarZ-esbeUter
Lssren v̂eiü , zvelekei- Ll-rilioilei-seits Lls LrsatL äer LumsLst
^eLälselitEN 2?oLiL^6i- - Weins ärinA'snä tznixLolilM zviuä. —
lieüss O-etrLiik Lrir kür uinl

uriä Liieü als ZsusmiitsI ^6§6N Lnsleil , Ilsisericeil ,Versekleimml^ , Lla^enleicien . 6te. 6t6. mit §uteni Lrkolx
anKe^ eriäet . — l/j 0ri§1ria1ÜL86ü6 ö/7c . T.ÄO. Llan aoüte

SotLntLMarks. äen Aamen vr . ^.llnrauA . üaberi in naelikv !^. Oexots :
In MlUlkInlsburen in lllltmueller ' s vrogenbsnälung .

Zur Anzeige
^

WF
für Unterleibsbruch - und Vorfall - Leidende
diene , daß ich durch langjährige Vertretung des Herrn Otto Bellmann
vielseitige Erfahrungen gesammelt, dadurch in Stand gesetzt bin , vor¬
handen gewesenen Uebelständen an Bandagen abzuhelfen. Ein geehrtes
Publikum mache auf folgende Spezialitäten aufmerksam und bitte , diese an-
sehen zu wollen,

Werkessertes Wruchöaud ohne Jeder , welches Nachts ungenirt
getragen werden kann , wodurch bei nicht veralteten Füllen infolge beständi¬
gen Schließens der Brnchllffnung eine Heilung herbeigeführt , wird .

Hlegukirband für schwere Wrüche , welches durch verstellbare Pelotte ,
die nicht , wie bei anderen Bändern , sich lost und dadurch schädlich wirkt,
Brnchöffnung sicher schließt und ohne Tragen eines Schenkelriemens den
schwersten Bruch zurückhält.

Waud «nt Spiralfederdruck ist besonders Leidenden zu empfehlen,
welche den Druck der Feder nicht vertragen können . Durch eine in der
Pelotte angebrachte Spiralfeder wird der Druck auf diese stärker, wodurch
die Feder eine leichte sein kann.

Kraue « , welche au Vorfall leide « , kann ich unter Garantie ver¬
sichern , daß beim Tragen meines Mnttergürtels sofort die Schmerzen sich
lindern und die schwerste Arbeit verrichtet werden kann. Dieser Gürtel
ist von jeder Dame selbst anzulegen und belästigt in keiner Weise .

Leiööiudm für Fettleibige, au Nabelbruch Leidende u . s . w .
Suspensorien für Krampfader , Wasserbr. , und stärk , von Leder

für Hodenbrüche. Wastdarwgürtel , neu construirt , bewirkt Zurückhaltung
des Mastdarmvorfalls .

Ich werde wieder anwesend sein in Wilhelmshaven : Ireitag ,
de« 28 . Wovör ., in Hempel 's Hotel , 1 Tr . , Zimmer Nr . 12 , Mor¬
gens von 8 bis Nachmittags 4 Uhr . Varel : Sonnabend de« 29 . Wov «,
im Viktoria - Hotel , 1 Treppe , Zimmer Nr . 3 , Morgens von 8 bis
Nachmittags 5 Uhr . Jever : Sonntag , de» 30 . Wov , im B a h nhofs -
Hotel , Morgens von ,8 bis Nachmittags 5 Uhr , Jedem die
gewünschten Bandagen vorzulegen.

Achtungsvoll N . prakt . Bandagist,
ans Hamburg , Sternstraße Nr . 17 , St . Pauli .

^ 8 llK 8t. ^klrmufssn
in großer Auswahl zu sehr mäßigen
Preisen . B . H . BÜHrNMNN ,

Wilhelmshaven .

Weifte waschlederne

Wlitsii - lignllsoliukv,
sehr gute Qualität , Paar 1,10 Mk.

B . H . Bührmann ,
Wtltzelmshaven.

Brmmschweiger

IIM-7IM Will

Donnerstag , den SV. November :

Benefiz
füll Frau Mil Ksrm KliterbltlM .

Das EulenlM .
Theater * in Bant .

(lMgMSNll
'
8 KMüf .j

Mittwoch , den S6 . November :
Einmaliges Gastspiel der

Mitglieder des Wilh . Saison -Theaters .

HchmM
's Töchter.

Volksstück in 4 Akten .
KM " Anfang 8 Uhr .
Billets bei Herrn ZwingMNNN .

GroHerioglich . Theater
in vlißenbui 'g .

Mittwoch , den 3 . Dezbr . 18S « :
Mit aufgehobenem Abonnement ,

zu herabgesetzten Preisen .

W 8lE «U .

Trauerspiel in 5 Akten von
Georg Ruseler .

Anfang 4V2 Uhr , Ende 7 -/. Uhr .
Siehe Bekanntmachung in den Olden-

burgischen Anzeigen vom 26 . ds . M .
Groftherzogliche

Theater - Kommission .
M Mittwoch , QWk

WW den S6 . Nov . SS , WM
Abends 9 Uhr .

Wurstfchmalz , singv -r- i«
kür sewiavdrvu Ldor.

Dienstag , den SS . Novbr . :

A - Aebung
im Hotel „ Prm ; Heinrich" , Kron-
prinzenstraße . Der Vorstand .

8pr6ed8tuuä6u
^ « USirlLVUirlLv

in 1Vilil6llQ8b3V6N, LooQ8tr388S 77,
Loire äsr Lmonsnstr .) «an Zlitt -

rvvoll , 26 . Mvbr . , U3oiuQitt «A8 von
2— 5 Lkrr .

vr . mvä . Lnrl UMvr ,
^ NA6N3rrit 3N8 OläondnrA .

Meine drei kleinen

paffend für Vereine und
Hochzeiten ,

empfehle bei billigster Preisstellung und

aufmerksamer Bedienung .

/»Ident Iiiom38.

MeißeKlildklschürseil
mit Zwischensatz und Spitze,

solange Vorrath reicht .

Wilh .Vanmann
Wilhelmshaven .

L Pfund 40 Pfg
empfiehl :

Wühelmshaven « nd Belsort .

lütll' l>S8 bhsiVSlN 'lkStk
fsdrilttlt in

Uleider -

pseckeml
l>S8 Kllktei ' 48 ?fg.

ilh . KOMM «,
Wilhelmshaven .

tinsn ? ü8ten Äiini- uni! Willi -

Sohlleder
hatte Gelegenheit, sehr billig zu kaufen
auch erhielt wieder Zusendungen in

Kerren-, Damen - nnff Uincker-

Schäften .
k . lütte , Federhan - luns ,

Altestrafte 17 . -MG

Ettrvs 1,0 ^ 18
für einen jungen Man » .

Neubremen, Grenzstr . 81 , u . r .

8 « rkss i - ,

Donnerstag, 27 . November 1890 :
Coucert mit «uchfolgeudem Ball .

Musik vom Musikkorps der Kaiserl . 2 . Matrosen-Divisian . .
— Anfang 7 Uhr .

^ '

Es ladet ganz ergebenst em <). MvvUSI » .

The es
LLirtv

empfiehlt in guten Qualitäten zu
billigen Preisen

kioti . l,6kmann ,
Bismarckstrafte LS u. Bant »

Empfehle Dienstag Aliä'nd von ' 5 Uhr an

trisode Slutsemmelvurat u.
vllltsrütrvürLte ,

ffas Stück -cn 20 Pfg . , ff . Wurstsuppe
gratis . I . Marx , Altestr . , 15.

Elegante neue

N8d « r
aus schwerem Winterstoff gearbeitet,
nicht wattirt , kann ganz besonders billig

abgeben.

B . H. Bührmann ,
_ Wilhelmshaven ._

Danksagung .
Für die vielen Beweise der Theil-

nahme bei dem uns betroffenen herben
Verluste sagen wir hierdurch unseren
tiefgefühlten Dank.

I » Roggenbuck
und Familie.

ft'
" - Redaktion, Druck und Verlag von Th . Sü ß in Wilhelmshaven .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

